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SSTADT FREUDENBERG AM MAIN                       

 

 

 

 
Freudenberger Frühjahrsmarkt  

Sonntag, den 11. März 2018 
 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste, 

die ersten Frühlingsboten sind bereits erwacht und wir freuen uns auf den Beginn der 
Frühlingszeit. Wir genießen die ersten warmen Tage und alle freuen sich, wenn uns 
die ersten Sonnenstrahlen begrüßen. Die kalte Jahreszeit ist vorbei und wir können 
das schöne Frühlingswetter nutzen, um uns mit Freunden zu treffen und unsere 
Freizeit gemeinsam zu genießen. 

Hierzu ist unser erstes traditionelles Fest unter freiem Himmel - unser Freudenberger 
Frühjahrsmarkt – ein idealer Auftakt. Besuchen Sie unseren Markt, freuen Sie sich 
auf gemeinsame Gespräche und einen unterhaltsamen, erlebnisreichen Frühlingstag 
im Mainvorland.  

Ich freue mich, unseren „Frühjahrsmarkt 2018“  

am Sonntag, den 11.03.2018, 11:30 Uhr, 

gemeinsam mit Ihnen eröffnen zu dürfen.  

Die Böllerschützen vom Schützenverein Freudenberg und die Freudenberger 
Herolde werden mit ihrem Salut den Frühling in Freudenberg begrüßen. 

Ich lade Sie herzlich zu einem Besuch in Freudenberg am Main ein, genießen Sie 
unser breit gefächertes Angebot an Unterhaltung und nutzen Sie die Möglichkeit, 
Neuigkeiten zu erfahren und schöne Stunden mit Freunden und Bekannten zu 
erleben.  

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für ihre Unterstützung und freue mich, alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt und Region in Freudenberg, dem Tor zum Badner 
Land, begrüßen zu dürfen.  

Ihr  
 
 
Roger Henning, Bürgermeister 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUM RUFTAXI-SYSTEM 
Wie bereits im Amtsblatt Nr. 1 mitgeteilt, ergänzt ein neues Ruftaxi-Angebot im 
Main-Tauber-Kreis ab 01.01.2018 das Angebot von Bus und Bahn und sorgt für eine 
deutlich verbesserte öffentliche Mobilität.

Zu diesem Thema fi ndet eine Informationsveranstaltung

am Donnerstag, den 15.03.2018 um 18.00 Uhr

in der Aula der Eichwaldgrundschule in Rauenberg statt.

Nähere Informationen entnehmen Sie schon heute der Pressemitteilung des 
Landratsamtes Main-Tauber-Kreis (Seite 12)

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist geplant für 
Montag, den 12. März 2018 um 19.00 Uhr

Die nächste Sitzung des Techn. Ausschusses ist verschoben auf
Montag, den 19. März 2018 um 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.

Stadt Freudenberg

****

SPRECHTAG KREISBAUAMT

Der nächste Sprechtag des Kreisbauamtes Tauberbischofsheim fi ndet im Rathaus 
Freudenberg am 

Dienstag, den 13.03.2018, ab 9:00 Uhr
statt.
Termine können mit dem Bauamt - Frau Gebhardt - Tel.: 09375/9200-42 vereinbart 
werden.

Stadt Freudenberg

****

****

WICHTIGE INFORMATION AUS DEM RATHAUS!

Ab Freitag, 09.03.2018 bis einschließlich Dienstag, 13.03.2018 wird die EDV 
Anlage im Rathaus umgestellt. Dadurch kann es zu  Beeinträchtigungen der 

Abläufe kommen. Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit eine Beantragung von 
Ausweisdokumenten nicht möglich ist.

Das Rathaus der Stadt Freudenberg ist am 
Freitag, den 23. März ab 9:30 Uhr 

wegen einer Personalversammlung geschlossen.
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LEERSTANDSMANAGEMENT
- Information über Veröffentlichung der Datenbank -

Unsere neue Plattform zum Angebot von verkäufl ichen Grundstücken und Gebäuden 
ist nun geschaffen. 
Sie steht allen Anbietern und den Miet- und Kaufi nteressenten unter www.freudenberg-
main.de in der Rubrik “Leben und Wohnen/Bauen und Wohnen/Leerstandsmanagement“ 
zur Verfügung. Dort sind auch die entsprechenden Formulare für die Neuaufnahme in 
die Datenbank und für die Abmeldung  im Falle des Verkaufs zu fi nden. 
Die Leerstandsdatenbank dient dazu, auf das in Freudenberg vorhandene Potential 
aufmerksam zu machen. Angebot (Eigentümer) und Nachfrage (Miet- und Kauf-
interessenten) können so auf auf unkompliziertem Wege zueinander gebracht werden. 
Erste Kontakte konnten bereits hergestellt werden. 
Wir freuen uns, Ihnen diesen kostenlosen und unkomplizierten Service anbieten zu 
können. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfestellung bei der Nutzung benötigen, können 
Sie sich  gerne an uns unter den  unten angegebenen Kontaktdaten wenden. 

Stadtverwaltung Freudenberg
FB II / K. Römmelt
Tel. 09375/9200-43
(Sprechzeiten telefonisch und im Rathaus: Montag, Mittwoch und Donnerstag: 8.30 Uhr 
bis 12 Uhr,  Dienstag: 13.30 Uhr bis 18 Uhr)
E-Mail.: katja.roemmelt@freudenberg-main.de

NACHRUF

Die Stadt Freudenberg trauert um ihr ehemaliges Ortschaftsratmitglied

Reinhold Saalmüller

Der Verstorbene gehörte von September 2004 bis heute dem Ortschaftsrat 
Wessental an.

Wir bedanken uns für sein Engagement zum Wohle des Ortsteils Wessental und 
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Seinen Angehörigen gilt unsere Anteilnahme. 

Gemeinderat und Stadtverwaltung  Ortsverwaltung Wessental
Roger Henning, Bürgermeister  Roland Hildenbrand, Ortsvorsteher
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BEKANNTGABE VON ÜBUNGEN DER BUNDESWEHR 
Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis teilt mit:
In der Zeit vom 12.03. – 14.03.2018 fi ndet in Freudenberg eine Gefechtsübung statt.

Betroffene Gemeinden sind:  Freudenberg 
Anzahl Räderfahrzeuge:  8  
Gesamtzahl Soldaten:  50 
Anzahl der Boote:   3

Besonderheiten: Verwendung von Munition (Patrone, Manöver, Signal Rauch, 
Simulator Bodensprengpunkt) Überwinden des Mains

INFORMATION, BERATUNG, HILFESTELLUNG UND BEGLEITUNG DURCH DIE 
BETREUUNGSBEHÖRDE DES LANDRATSAMTES UND DEM BETREUUNGSVEREIN 
MAIN-TAUBER

Angehörige übernehmen oft viele fürsorgliche Aufgaben für eine hilfsbedürftige Person. 
In manchen Fällen kann ihre Fürsorge ein amtliches Betreuungsverhältnis überfl üssig 
machen.
Eine umfangreiche Vollmacht – die sog. General- und Vorsorgevollmacht ersetzt 
eine rechtliche Betreuung und Sie bestimmen in guten Tagen, wer Ihre Person des 
Vertrauens ist, die dann alles für Sie regeln darf, was entschieden werden muss.
Eine Patientenverfügung regelt, ob Sie noch lebensverlängerte Maßnahmen haben 
möchten, wenn ein Sterbeprozess beginnt. An diesem Termin ist eine öffentliche 
Beglaubigung der Vorsorgevollmacht durch die Betreuungsbehörde des Landratsamtes 
möglich.
Der nächste Beratungstermin im Rathaus Wertheim, Barocksaal, Zimmer 210
fi ndet statt am Dienstag, 20. März 2018 von 9.00 – 12.00 Uhr.
Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 09341-82-5565

EINLADUNG ZUM HELFERKREISTREFFEN ASYL

Der Helferkreis Asyl trifft sich am Donnerstag den 8.3.2018 um 19 Uhr im neuen FSI-
Büro in der Hauptstraße 143. Es werden zukünftige Projekte und Aktionen für 2018 
besprochen. 
Alle Aktiven und Interessierten sind herzlich eingeladen
Das FSI Team

SPRECHTAG DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung (bisher LVA + BfA)
fi ndet am

Dienstag, den 13.03., 27.03. und 10.04.2018
von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

im Rathaus Wertheim, Barocksaal, statt

Beratungstermine werden unter der Tel. Nr. 09342/301-270 vergeben.

Stadt Freudenberg
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NEUES AUS DEM TOURISMUS & KULTUR BÜRO

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 11. März, 2018 fi ndet unser alljährlicher Frühjahrsmarkt  statt. Hierzu laden wir Sie 
herzlich ein. Um den Markt entlang der Mainpromenade abzuhalten, wird die Mainstraße 
nach dem Kindergarten bis zum Garagenhof gesperrt.
Die Parkplätze an der Mainpromenade im gesamten Bereich nach dem Kindergarten bis  
Garagenhof stehen an diesem Tag  von 7.00 Uhr -19.00 Uhr nicht zur Verfügung. Einige 
Parkplätze sind schon am Freitag 09. März und Samstag 10. März gesperrt, da einige 
Standbetreiber bereits an diesen Tagen  aufbauen müssen.
Wir bitten Sie dringend die Hinweisschilder zur beachten.

Parkplätze am Ärztehaus können genutzt werden, allerdings dürfen die dort abgestellten 
Fahrzeuge im genannten Zeitraum nicht an- und abfahren. Ausweichparkplätze stehen 
am Caravanplatz, Kindergarten und bergseitig entlang der Hauptstraße zur 
Verfügung. Sollten Sie Fragen haben stehen wir Ihnen gerne unter 09375/920090 zur 
Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis .
Das Team des  „Tourismus & Kultur“ Büros

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg:
05.03.2018 Herrn Ismail Yildiz zum 80. Geburtstag
11.03.2018 Frau Christa Kern zum 70. Geburtstag
Boxtal
13.03.2018 Herrn Joseph Farrenkopf zum 85. Geburtstag

BÜRGERZEIT – IHRE LEADER-BERATUNG VOR-ORT

Neckar-Odenwald-/Main-Tauber-Kreis. 
Die Stadt Freudenberg am Main befi ndet sich mit den fünf Stadtteilen im Aktionsgebiet 
der LEADER-Aktionsgruppe Badisch-Franken e.V. Sie wussten nicht, dass Sie in einer 
der 18 LEADER-Regionen Baden-Württembergs wohnen? Und was bedeutet LEADER 
und welche Ziele werden damit verfolgt? 
Am 13. März 2018 von 14-18 Uhr gibt es im Rathaus Freudenberg (Zimmer 116) die 
Möglichkeit für alle BürgerInnen Fragen rund um das EU-Förderprogramm LEADER zu 
stellen. Die Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V. beantwortet Ihre Fragen gerne. 
Neue Projektideen können ebenfalls besprochen werden. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. Auf Ihr Kommen freut sich das Regionalmanagement Badisch-Franken e.V. 
Der nächste Projektaufruf startet in Kürze, Informationen und die Höhe des 
Förderbudgets werden zeitnah bekannt gegeben. 
Detaillierte Informationen zum Regionalentwicklungsprogramm LEADER 2014-2020 
erteilt die LEADER-Geschäftsstelle, Obere Vorstadtstraße 19, 74731 Walldürn, Tel: 
06281/5212-1397 und -1398. Wichtige Hinweise hierzu sind auch auf der Homepage 
unter www.leader-badisch-franken.de einsehbar.
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MITTEILUNGEN

LEA-MITTELSTANDSPREIS FÜR SOZIALE VERANTWORTUNG 2018
Leistung – Engagement – Anerkennung

Viele Unternehmen in Baden Württemberg nehmen neben ihrer wirtschaftlichen 
auch ihre soziale Verantwortung in vorbildlicher Weise wahr. Sie engagieren sich in 
vielfältigster Art und bilden so die Grundlage für eine stabile, solidarische und offene 
Gesellschaft. 
Auszeichnung für Engagement
Im Rahmen des Lea-Mittelstandspreises werden auch in 2018 wieder vorbildliche 
Aktivitäten mit der Lea-Trophäe ausgezeichnet und den Unternehmen für ihr 
Engagement gedankt.
Wer kann teilnehmen?
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unternehmen mit maximal 
500 Vollbeschäftigten bewerben, die in Kooperation mit einer Organisation aus dem 
Dritten Sektor, zum Beispiel mit einem Verein, einer Schule, einem Wohlfahrtsverband 
oder einer Umweltinitiative gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher 
Herausforderungen realisiert haben. 
Feierliche Preisverleihung
Die Preisverleihung fi ndet am 3. Juli 2018 vor rund 400 Gästen im Neuen Schloss in 
Stuttgart statt. Der Preis wird, je nach Anzahl der Mitarbeiter eines Unternehmens, in 
drei Größenkategorien vergeben. 
Informationen zur Bewerbung
Bewerbungsschluss ist der 31. März. Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem 
Bewerbungsverfahren fi ndet man unter www.lea-mittelstandspreis.de  
Ansprechpartner bei der Handwerkskammer für interessierte Betriebe ist Marc Zendler, 
Leiter Unternehmensberatung, Telefon: 07131 791-170; E-Mail: Marc.Zendler@hwk-
heilbronn.de 

Wir laden Sie herzlich zur Vernissage der Ausstellung 

„Spuren und Konturen“
Zeichnungen und Malerei von Gunter Schmidt

am Samstag, den 10. März um 19.30 Uhr
in die Amtshausgalerie der Stadt Freudenberg ein.

Begrüßung:
Bürgermeister Roger Henning

Einführung:
Gunter Schmidt

Musikalische Begleitung:
Eva-Maria Gallas, Querfl öte

Die Ausstellung ist von 11. März bis 22. April immer 
sonntags von 14 – 17 Uhr geöffnet.
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PRESSE- UND INFORMATIONSDIENST DER ENERGIEAGENTUR MAIN-TAUBER-
KREIS GMBH
Kostenlose Energieberatung im März
Hilfe bei energetischer Sanierung, Heizungstausch, Stromsparen und mehr
Die kostenlose Energieberatung im Rahmen der Kooperation zwischen 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und Energieagentur Main-Tauber-Kreis fi ndet 
im März wieder in Bad Mergentheim, Lauda-Königshofen, Tauberbischofsheim und 
Wertheim statt. 
Schwerpunkt der Beratungen sind die Themen Energieeinsparung, Energieeffi zienz und 
Nutzung Erneuerbarer Energien. Hier gibt es in der stationären Beratung unabhängige 
Auskünfte zu geplanten Neubauten oder energetischen Sanierungen im Bestand. Auch 
bei Fragen zu Änderungen in der Heizungstechnik, zu Einsparmöglichkeiten im Haushalt 
und zu gesetzlichen Vorgaben sowie diversen Förderprogrammen von Bund und Land 
stehen die Berater interessierten Bürgern in Einzelberatungen jeweils bis zu 45 Minuten 
kostenlos zur Verfügung. Sehr stark angefragt waren in der Vergangenheit auch die 
Anforderungen durch das Erneuerbare Wärmegesetz Baden-Württemberg, das bei 
einem Heizungstausch beachtet werden muss.
Die Beratung fi ndet am Donnerstag, 1. März im Landratsamt in Tauberbischofsheim, am 
Montag, 5. März, im Rathaus in Wertheim und am Mittwoch, 7. März sowohl im Rathaus 
in Bad Mergentheim als auch im Mehrgenerationenhaus in Lauda-Königshofen jeweils 
nachmittags in Einzelterminen statt.
Darüber hinaus werden im Rahmen der Kooperation und mit fi nanzieller Unterstützung 
durch das Wirtschaftsministerium auch Beratungen direkt an und in Wohngebäuden vor 
Ort zu einer geringen Aufwandspauschale angeboten.
Anmeldungen zu allen Arten der Beratung werden erbeten bei der Energieagentur 
Main-Tauber-Kreis unter der Telefonnummer 09341/82-5813 oder unter der kostenlosen 
Servicenummer der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 0800/809 802 400. Hier 
sowie auf der Homepage der Energieagentur unter www.ea-main-tauber-kreis.de gibt 
es auch nähere Informationen zum Beratungsprogramm. eamt

****

PRESSE- UND INFORMATIONSDIENST DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES MAIN-
TAUBER-KREIS

Kühlgerätesammlung des Abfallwirtschaftsbetriebes Main-Tauber-Kreis
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und 
Gefriergeräte wegen ihrer schädlichen Anteile an Kühlmitteln und Kälteölen getrennt 
ein. Mit Unterstützung der kreisangehörigen Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen nicht mehr benötigte Kühlgeräte kostenlos 
abgeliefert werden können. Der AWMT veranlasst dann die umweltgerechte Entsorgung 
der Kühlgeräte. Mindestens einmal im Monat besteht die Möglichkeit, bei den örtlich 
eingerichteten Sammelstellen Kühlgeräte während der Öffnungszeiten kostenlos 
abzugeben.
Kühlgeräte vor den Sammelstellen abzustellen oder in die Metallcontainer zu entsorgen, 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem Bußgeld geahndet wird. Bei der 
Sperrmüllabfuhr werden Kühlgeräte nicht mehr mitgenommen.

Der nächste Annahmetermin in Freudenberg ist am 
Donnerstag, 8. März, von 13 bis 16 Uhr am (früheren) Bauhof Hauptstr. 242
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SCHNELLES INTERNET FÜR WEITERE 7.400 HAUSHALTE 

• Offi zieller Spatenstich im Ausbaugebiet Nummer sechs
• Wertheim, Freudenberg und Werbach-Gamburg erhalten schnelles Internet
• Telekom verlegt rund 64 Kilometer Glasfaserkabel
Der Ausbau beginnt: Das schnelle Internet kommt nun auch nach Wertheim, 
Freudenberg und Werbach-Gamburg. Voraussichtlich ab September 2018 profi tieren 
weitere rund 7.400 Haushalte vom laufenden Netzausbau im Main-Tauber-Kreis. Beim 
offi ziellen Spatenstich für die Bauarbeiten im Ausbaugebiet Nummer sechs trafen sich 
Landrat Reinhard Frank, Bürgermeister Wolfgang Stein, weitere örtliche Politiker sowie 
Vertreter der Telekom und der Baufi rma in Wertheim.
Landrat Reinhard Frank erklärte: „Mit einer hochwertigen digitalen Infrastruktur können 
wir die Attraktivität unseres Landkreises sicherstellen. Der heutige Startschuss für den 
weiteren Ausbau ergänzt das Glasfasernetz in unserem Landkreis und macht uns fi t für 
die digitale Zukunft.“
Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig
Das Netz wird so leistungsstark werden, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von Musik und Videos oder das Speichern 
in der Cloud ist bequemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt je nach 
Ausbauart auf bis zu 200 Megabit pro Sekunde, beim Hochladen auf bis zu 100 MBit/s.
Damit die Menschen in Freudenberg, Wertheim und Gamburg im September 2018 auf 
die Datenautobahn auffahren können, wird die Telekom im sechsten Ausbaugebiet 
insgesamt rund 64 Kilometer Glasfaserkabel verlegen und 50 hochmoderne 
Straßenverteiler aufstellen. Dazu sind u.a. auf rund 20 Kilometern Tiefbauarbeiten 
nötig. „Mit unserem Glasfaser-Ausbau haben die Gemeinden dann alle Optionen 
für die Zukunft “, sagte Martin Stiebitz, Projektleiter für den Breitband-Ausbau der 
Landkreise in der Telekom Technikniederlassung Südwest. „Wir werden bereits zum 
Start das Tempo durch Vectoring auf bis zu 100 MBit/s erhöhen. Im Sommer beginnt 
die Telekom dann bundesweit mit dem Ausrollen von Supervectoring, eine technische 
Weiterentwicklung, die Bandbreiten von bis zu 250 Mbit/s ermöglicht. Und sollte in 
Zukunft die Nachfrage nach Glasfaseranschlüssen bis in die Haushalte weiter ansteigen, 
werden wir die restlichen Kupferstrecken ebenfalls austauschen – die Wirtschaftlichkeit 
vorausgesetzt. 109 Haushalte werden bereits im Rahmen des jetzigen Ausbaus mit 
Glasfaser bis in die Häuser versorgt.“
Der Netzausbau soll Ende 2018 komplett abgeschlossen sein. Insgesamt bekommen 
rund 47.190 Haushalte und Betriebe in 18 Städten und Gemeinden bis Ende 2018 
schnelles Internet. Dieses Ausbaupaket wurde heute noch erweitert: In Werbach 
unterzeichneten der Landkreis und die Telekom einen Zusatzvertrag, der den Anschluss 
aller staatlichen Schulen mit Glasfaserkabeln vorsieht.
Der Landkreis und die Deutsche Telekom wollen den Netzausbau umfassend darstellen. 
So fi nden die Bewohner des Kreises Informationen im Internet unter www.main-tauber-
kreis.de/breitbandausbau 
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Was für Kunden wichtig ist
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom erfahren will, 
kann sich im Internet oder beim Kundenservice der Telekom informieren:
www.telekom.de/main-tauber-kreis 
Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
Kleine und Mittlere Unternehmen 0800 330 1300 (kostenfrei)
Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops und die Fachhändler gerne.

Beim offi ziellen Start für den Breitbandausbau im Ausbaugebiet sechs Wertheim, 
Freudenberg und Werbach-Gamburg (von links): Dezernent Jochen Müssig 
(Landratsamt), Ortsvorsteher Matthias Roos, Bürgermeister Roger Henning 
(Freudenberg), Bürgermeister Ottmar Dürr (Werbach), Prof. Dr. Wolfgang Reinhart 
MdL, Landrat Reinhard Frank, Bürgermeister Wolfgang Stein (Wertheim), Martin Stiebitz 
(Telekom), Dr. Veit Steinle (atene KOM GmbH), Bernhard Nüdling, Alexander Ostertag, 
Joachim Otto (alle Telekom). Foto: Landratsamt Main-Tauber-Kreis

IHK HEILBRONN-FRANKEN

Sprechtag für Freiberufl er
Die IHK Heilbronn-Franken bietet in Kooperation mit dem Institut 
für Freie Berufe Nürnberg (IFB) am 06. März einen kostenfreien 
Beratungstag für Freiberufl er in der IHK-Geschäftsstelle Bad Mergentheim, 
Mittelstandszentrum Tauberfranken, an. 
Zusammen mit den Unternehmensgründern erörtert ein Berater des Instituts für 
Freie Berufe die Besonderheiten der Niederlassung in einem Freien Beruf, hilft die 
Freiberufl ichkeit zu bestimmen, unterstützt bei der Erstellung von Businessplänen 
und beantwortet allgemeine Fragen zur Gründung einer selbständigen freiberufl ichen 
Tätigkeit. Außerdem berät das IFB Freiberufl er in der Nachgründungsphase und bei der 
Existenzsicherung.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines kostenfreien Beratungsgesprächs 
an Andrea Perl-Morea vom Institut für Freie Berufe, Telefon 0911 23565-22.

****
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PRESSE- UND INFORMATIONSDIENST DES LANDRATSAMTES MAIN-TAUBER-KREIS

VGMT führt fl ächendeckend Ruftaxi-System ein
Korridor-Bedienung ersetzt ab Januar 2018 das bisherige Rufbus-System
Der Kreistag hat im Oktober 2017 die Finanzierung eines neuen Ruftaxi-Konzeptes für den 
Main-Tauber-Kreis beschlossen. In Zusammenarbeit zwischen der Landkreisverwaltung, 
der Nahverkehrsberatung Südwest aus Karlsruhe und der Verkehrsgesellschaft 
MainTauber (VGMT) ist ein umfangreiches Konzept für eine deutlich bessere öffentliche 
Mobilität entstan-den. Das Rufbusangebot von bisher 22.000 Fahrtgelegenheiten wird 
auf insgesamt 77.000 mögliche Ruftaxifahrten pro Jahr ausgedehnt.
Das fl ächendeckende neue Angebot mit Korridorbedienung bietet vor allem am 
Wochenende und an Ferientagen von morgens bis abends zahlreiche zusätzliche 
vertaktete Fahrtenangebote. Orte, die bisher nicht oder kaum an den ÖPNV angebunden 
waren, profi tieren besonders. Auch an Schultagen ergänzen die neuen Ruftaxi-Fahrten 
in den Tagesrandlagen die festen Bus- und Bahnangebote.
Landrat Reinhard Frank freut sich über diesen deutlichen Qualitätssprung: „Neben 
der Quali-tätssteigerung mit etlichen Neuerungen im Bus-Linienverkehr stellt das 
neue Ruftaxi-System im Main-Tauber-Kreis einen weiteren wesentlichen Baustein zur 
fl exiblen Mobilität mit öffent-lichen Verkehrsmitteln dar.“ Jochen Müssig, im Landratsamt 
verantwortlicher Dezernent für den ÖPNV, ergänzt: „Etwa 74 Orte im Main-Tauber-Kreis 
erhalten ab 2018 an Ferientagen und an den Wochenenden mit dem neuen Ruftaxi 
erstmals eine verlässliche ÖPNV-Anbindung.“
Zusätzlich zu den 35 VGMT-Buslinien sind somit ab Januar 2018 weitere 21 Ruftaxi-Linien 
im Einsatz. Diese sind etwa zwischen 9 und 22 Uhr jeweils in einem Korridor getaktet. 
Wie bisher beim Rufbus bedient auch das Ruftaxi nach einem Fahrplan Haltestellen des 
ÖPNV. Die Fahrtangebote verbinden die zentralen Orte der politischen Gemeinden mit 
den Ortsteilen, aber teilweise auch mit Nachbargemeinden, wenn dort beispielsweise 
am Bahnhof Anschlussverbindungen bestehen.
Der Fahrplan für die Ruftaxis kann – ebenso wie bei Bussen und Bahnen im regulären 
Linien-verkehr – über die telefonischen und elektronischen Fahrplanauskunftsmedien 
des VRN abgerufen werden.
Bei der elektronischen Fahrplanauskunft unter www.vrn.de folgt auf die Eingabe des 
Fahrt-wunsches die Anzeige aller Fahrtmöglichkeiten einschließlich der  Ruftaxis. Sofern 
das Ruftaxi gewünscht wird, kann dieses direkt aus der Fahrplanauskunft bestellt 
werden. Da sich die Fahrplanauskunft automatisch der Bildschirmgröße anpasst, ist 
dies auch von mobilen Endgeräten wie Smartphones möglich.
Für eine telefonische Bestellung steht die VRN-Ruftaxi-Zentrale unter der neuen 
Rufnummer 0621/10770 77 zur Verfügung.
Bestellungen online oder telefonisch sind von Montag bis Samstag in der Zeit von 
6 Uhr bis 18 Uhr spätestens eine Stunde vor Abfahrt möglich. Fahrten an Sonn- und 
Feiertagen müssen spätestens bis 18 Uhr des vorherigen Werktags angemeldet sein. 
Telefonische Daueraufträge für regelmäßig wiederkehrende Fahrten sind ebenfalls 
möglich. Bestellungen für 2018 werden ab 27. Dezember angenommen.
Es stehen pro Fahrt jeweils vier Fahrgastplätze zur Verfügung, so dass auch mehrere 
Fahrtwünsche von unterschiedlichen Bestellern in einer Fahrt kombiniert werden 
können. 
Wie bisher gilt im Ruftaxi ein besonderer Tarif. Für jede Fahrt muss wie im fest 
eingerichteten Linienbus vom Fahrgast ein Einzelfahrschein für „Erwachsene“ gelöst 
werden. Inhaber von VRN-Jahres- und Halbjahreskarten sowie Personen, die einen 
Schwerbehinderten-Ausweis mit Wertmarke besitzen, werden weiterhin kostenlos im 
Ruftaxi befördert. Alle übrigen Fahrscheine sowie die VRN-Mitnahmeregelung gelten zur 
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Fahrt im Ruftaxi nicht. Zur Bestellung einer Ruftaxifahrt sind – wie auch bisher bereits 
beim Rufbus – folgende Daten anzugeben: Name, Kontaktdaten, Abfahrtszeitpunkt 
mit Datum und Uhrzeit, Ein- und Ausstiegshaltestelle, Anzahl der Fahrgäste, ggf. 
vorhandene VRN-Jahres- oder Halbjahreskarten.
Fahrplan- und Tarifauskünfte: Informationen zum Fahrplan und den Tarifangeboten des 
Verkehrsverbundes Rhein-Neckar GmbH (VRN) gibt es rund um die Uhr im Internet 
unter www.vrn.de, in der kostenlosen VRN-App und unter www.vgmt.de. Ebenfalls rund 
um die Uhr erreichbar ist die VRN-Servicenummer 0621/1077077. Das VGMT-Team ist 
während der Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle in Lauda oder telefonisch unter 
09343/6214-0 erreichbar.

Landwirtschaft: Gemeinsamer Antrag 2018 startet
Mehrere Infoveranstaltungen und Schulungen für Neueinsteiger
Die Landwirte können ihren Gemeinsamen Antrag in diesem Jahr voraussichtlich ab 
Montag, 5. März, mit „FIONA“, dem Flächeninformations- und Onlineantragssystem, 
bearbeiten und abschließen.
Für Antragsteller, die Flächen in anderen Bundesländern bewirtschaften, ergeben sich 
einige Änderungen. Die Größe der bewirtschafteten Flächen („Nutzfl äche“) wird über 
die vom Antragsteller im Geoinformations-System anzufertigenden Antragsgeometrien 
ermittelt. Ab diesem Jahr sind alle in Deutschland bewirtschafteten Flächen grafi sch zu 
beantragen, es beginnt die so genannte „länderübergreifende Antragstellung“.
Der Main-Tauber-Kreis ist durch den Grenzverlauf häufi g mit der bayerischen 
Antragstellung konfrontiert. Die Antragstellung erfolgt wie bisher über FIONA. 
Sofern Flächen in Bayern bewirtschaftet werden, verlinkt FIONA in das bayerische 
Antragsprogramm „iBALIS“. Antragsteller aus Bayern, die in FIONA tätig werden wollen, 
benötigen zuerst eine baden-württembergische Unternehmensnummer, die sie beim 
Landwirtschaftsamt in Bad Mergentheim beantragen können.
Bei der Antragstellung für die Flächen außerhalb Baden-Württembergs sind ferner die 
Regelungen zur Antragsabgabe des jeweiligen Bundeslandes zu beachten. Betriebe, die 
Flächen in anderen Bundesländern außer Bayern bewirtschaften, werden gebeten, sich 
rechtzeitig mit dem Landwirtschaftsamt in Verbindung zu setzen.
Es stehen für baden-württembergische Flächen Vorschlagsgeometrien zur Verfügung, 
zum Beispiel die bewirtschaftete Fläche des Vorjahres. Das Landratsamt empfi ehlt 
aufgrund der Neuerungen, sich frühzeitig mit der Arbeit in FIONA vertraut zu machen.
In mehreren Informationsveranstaltungen erläutert das Landwirtschaftsamt in der 
Theorie die Verfahren des Gemeinsamen Antrags und ihre Besonderheiten. Diese 
fi nden am Donnerstag, 1. März, um 19.30 Uhr in Creglingen bei der BAG sowie am 
Montag, 5. März, um 14 Uhr und um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Külsheim-
Eiersheim statt. Weitere Termine mit Beginn jeweils um 19.30 Uhr sind am Mittwoch, 7. 
März, im Gemeindezentrum Grünsfeld-Krensheim, am Dienstag, 13. März, im Gasthaus 
„Deutscher Kaiser“ in Boxberg-Wölchingen, am Mittwoch, 14. März, in Niederstetten-
Oberstetten im Dorfgemeinschaftshaus sowie am Freitag, 16. März, in Igersheim-
Harthausen im Gemeindehaus.
FIONA-Schulungen werden im Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-
Kreis in Bad Mergentheim, Wachbacher Straße 52, den bayerischen Neuantragstellern 
sowie den Neueinsteigern ab 2017 angeboten. Diese fi nden im ersten Obergeschoss, 
Zimmer 115, Schulungsraum, statt: am Donnerstag, 8. März, und am Freitag, 9. März, 
jeweils um 14 Uhr. Eine weitere Schulung im selben Schulungsraum ist am Dienstag, 
20. März, um 19 Uhr geplant. Zu diesen Schulungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Sie wird unter der Telefon-Nummer 07931/4827-6307, per Telefax an 07931/4827-6300 
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Direktorat 
THERESIA-GERHARDINGER-REALSCHULE  
DER DIÖZESE WÜRZBURG AMORBACH 
Richterstraße 4, 63916 Amorbach 
Tel.: 09373 2886; Fax: 09373 4291 
sekretariat@tgrsamorbach.de   

 

E I N L A D U N G  
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
hiermit lade ich Sie alle sehr herzlich zu unserem diesjährigen  
 

TAG DER OFFENEN TÜR 
am 

Freitag, 16. März 2018 
ein. 
 
Wir bieten Ihnen von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein vielseitiges Programm aus 
Informationen, Ausstellungen und Aufführungen an. 
Für Ihr leibliches Wohl halten wir verschiedene Köstlichkeiten bereit. 
 
Über Ihren Besuch freuen wir uns alle sehr. 
 
Freundliche Grüße 
 
Siegfried Schwarz 
Schulleiter 

 

oder per E-Mail an veranstaltung.lwa@main-tauber-kreis.de mit dem Betreff „Schulung 
FIONA“ angenommen. Dabei muss der gewünschte Termin angegeben werden.
Um die Landwirte ohne ausreichend schnellen Internetanschluss bei der Online-
Antragstellung zu unterstützen, stellt das Landwirtschaftsamt dieses Jahr wieder mehrere 
Computer-Arbeitsplätze in seinen Räumen zur Verfügung. Zur Klärung eventueller 
Fragen oder Unklarheiten stehen dort auch Mitarbeiter des Landwirtschaftsamts bereit. 
Um frühzeitige Voranmeldung zu diesem Service wird ebenfalls unter der genannten 
Telefon- oder Fax-Nummer bzw. per E-Mail gebeten.
In den nächsten Tagen teilt das Landwirtschaftsamt jedem Antragsteller schriftlich 
einen Termin für die Abgabe des Gemeinsamen Antrags und zur Besprechung offener 
Fragen mit. Zur Sicherstellung eines möglichst reibungslosen Ablaufs wird gebeten, 
diesen Termin unbedingt einzuhalten. Der Ausdruck des komprimierten Antrags muss 
jedoch in jedem Fall bis spätestens Dienstag, 15. Mai, beim Landwirtschaftsamt des 
Landratsamtes Main-Tauber-Kreis eingereicht werden. 

****
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VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E.V.
Unterstützung für Bau und Pfl ege von Kriegsgräberstätten in Osteuropa.
Spendenaufruf zur Kriegsgräbersammlung brachte über 1.250,- €
Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts war geprägt von zwei verheerenden Weltkriegen. 
Die beiden Weltkriege sind eine enorme Erbschaft der Geschichte und zugleich eine 
strikte Mahnung den Frieden für die Zukunft zu wahren. 
Weiterhin zeigen die nun schon seit einigen Jahren andauernden kriegerischen 
Handlungen, als auch die Flüchtlingsproblematik die grundlegende Wichtigkeit von 
Frieden überall in der Welt auf. Frieden ist leider keine Selbstverständlichkeit, sondern 
muss stets neu gestiftet werden!
Hierzu leistet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. einen wichtigen 
Beitrag, indem sich über. 2,7 Mio. Kriegstote auf 833 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten 
in seiner Obhut befi nden. Nichts mahnt so klar und deutlich gegen das Vergessen und 
zum Erhalt des Friedens, wie ein Soldatengrab.
Im Jahr 2018 rechnet der Volksbund damit, ca. 25.000 Gefallene zu bergen und 
diese auf Friedhöfen bestatten zu können. Seit der politischen Wende überführte der 
Volksbund mit Schwerpunkt in Osteuropa über 900.000 deutsche Gefallene auf neue 
Sammelfriedhöfe. Die Einbettung des insgesamt 900.000. Kriegstoten seit 1991 konnte 
im September 2017 im westrussischen Sebesh stattfi nden. 
Unsere gemeinnützige und humanitäre Organisation, die seit 1954 im Auftrag der 
Bundesregierung handelt, hat in all den Jahren viel Hilfe und Solidarität erfahren dürfen. 
Wir freuen uns sehr, dass die Kriegsgräberfürsorge auch 2017 wieder in gewohnt 
umfangreicher Form unterstützt wurde. So fand im Hauptort Freudenberg und im Teilort 
Boxtal die bereits seit vielen Jahren bewährte Spendenaktion mit Veröffentlichung eines 
Spendenaufrufs und gleichzeitiger Beilage eines Überweisungsträgers statt. In den 
Ortsteilen Ebenheid und Wessental waren wieder fl eißige Sammlerinnen und Sammler 
durch ortsansässige Privatpersonen unterwegs, im Teilort Rauenberg sammelte der 
Vdk. 
Gratulation zu diesem überragenden Ergebnis und allen Beteiligten ein herzliches 
„Dankeschön“!!
Wie der Volksbund heute mitteilt, wurden insgesamt € 1.255,78 (brutto) an 
Spenden überwiesen*)
Mit dem gespendeten Betrag können 125 Kriegsgräber ein ganzes Jahr gepfl egt 
werden. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und die Stadt danken allen 
aktiv Beteiligten, sowie den Bürgerinnen und Bürgern, die durch ihren persönlichen 
Einsatz bzw. Spende zu diesem überragenden Ergebnis beigetragen haben. Weitere 
Spenden sind jederzeit auf das Spendenkonto des Bezirksverbandes Nordwürttemberg 
des Volksbundes möglich, BW Bank, BIC: SOLADEST600, IBAN: DE 30 6005 0101 0002 
62 66 64. 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 5/2018
IST AM FREITAG, 9. MÄRZ 2018 UM 12.00 UHR!

****
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AGENTUR FÜR ARBEIT SCHWÄBISCH HALL - TAUBERBISCHOFSHEIM

Meldepfl icht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Menschen bis 
spätestens 31. März!
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten sind verpfl ichtet, fünf 
Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Menschen zu besetzen.
Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht besetzten Pfl ichtplatz eine Ausgleichsabgabe 
an das zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote.
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungsprogramm IW-Elan (früher: 
REHADAT-Elan) auf CD-ROM für die elektronische Abwicklung wurden bereits im Januar 
den Betrieben und Verwaltungen zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agentur zugeleitet. 
Arbeitgeber, die ihrer Meldepfl icht noch nicht nachgekommen sind, können dies noch 
bis zum 31. März – eine Fristverlängerung ist nicht möglich – nachholen.
Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, 
falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
unter der Rufnummer 0721 823 7066 beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich 
an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim.

Zurück in den Beruf – aber wie?

Zum Internationalen Frauentag: Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauber-
bischofsheim beteiligt sich mit einem Telefonaktionstag am 6. März
Nach wie vor unterbrechen vor allem Frauen ihre Erwerbstätigkeit, um Kin-der zu 
erziehen oder ihre Angehörigen zu pfl egen. Wenn sie nach einer Familienphase wieder 
ins Berufsleben einsteigen möchten, stellen sich Eltern und Pfl egende viele Fragen und 
sind unsicher, wie der Übergang „zurück in den Beruf“ klappen kann. „Wir möchten 
Frauen und Männer zum ersten Schritt zurück in das Berufsleben ermutigen und auf 
ihrem Weg unterstützen. Gerade jetzt bietet der gute Arbeitsmarkt tolle Chancen für den 
berufl ichen Wiedereinstieg“, erklärt Karin Käppel, Leiterin der Agentur für Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim. 
Die Arbeitsagentur unterstützt dabei mit zahlreichen Angeboten – neben einer fach-
kompetenten Beratung beispielsweise mit Weiterbildungen in Teilzeit, Übernahme von 
Betreuungskosten während einer Qualifi zierung sowie E-Learning-Plattformen in den 
verschiedenen Berufsfeldern.
Am Aktionstag können Interessierte ihre Fragen zu Berufswegplanung, 
Qualifi zierungsmöglichkeiten, zum regionalen Arbeitsmarkt und Vereinbar-keit Familie 
und Beruf ganz unverbindlich telefonisch klären lassen oder einen Termin für eine 
persönliche Beratung vereinbaren. 
Der Telefonaktionstag fi ndet am Dienstag, 6. März, von 9 bis 15 Uhr statt. Interessierte 
Frauen und Männer erreichen unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00
die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts 
„Telefonaktionstag“ und ihres Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden.

****
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Anerkennungsberatung ausländischer Berufsqualifi kationen 
Beratung in der Arbeitsagentur Tauberbischofsheim am 8. März - telefonische 
Anmeldung erforderlich 

Das baden-württembergische Landesnetzwerk „Integration durch Qualifi zierung (IQ)“ 
bietet im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Tauberbischofsheim, 
Pestalozziallee 17, eine Beratung zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifi kationen 
an. Der nächste Termin ist der 8. März 2018. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
notwendig.
Das Beratungsangebot richtet sich an alle Personen, die außerhalb von Deutschland 
eine Berufsausbildung oder ein Studium abgeschlossen haben und diese Qualifi kation 
anerkennen lassen wollen. Zur Beratung sollen übersetzte Zeugnisse und ein Lebenslauf 
mitgebracht werden.
Die Beratung wird von der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Stuttgart e.V. (AWO Stuttgart) 
durchgeführt und ist kostenfrei. Telefonische Anmeldung montags und dienstags jeweils 
von 09.30-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr unter der Nummer 0711/2106180 möglich. 
Weitere Informationen unter www.netzwerk-iq-bw.de



-18-

„ON Y VA – AUF GEHT’S – LET’S GO!“, WAS IST DAS?
„On y va – auf geht’s – let’s go!“ ist ein Ideenwettbewerb - organisiert vom Deutsch-
Französischen Institut und fi nanziert durch die Robert Bosch Stiftung. Damit werden 
internationale Austauschprojekte der Zivilgesellschaft fi nanziell gefördert und praktisch 
unterstützt.
Welche Kriterien gibt es für eine Teilnahme?
Grundsätzlich richtet sich der Ideenwettbewerb an alle Akteure der Gesellschaft (Vereine, 
Schulen, öffentliche oder kirchliche Einrichtungen). Themen sind alle möglich, es gibt 
keine Begrenzung zum Beispiel bezüglich des Alters der Teilnehmer. Für die Bewerbung 
gelten 4 formale Kriterien:
Gemeinnützigkeit: Einer der beteiligten Partner benötigt den verbindlichen Nachweis 
der Gemeinnützigkeit. Dieser Partner muss der Antragsteller sein. An der Projektumsetzung 
müssen alle drei Projektpartner einen aktiven Anteil haben. Die Aufgaben können dennoch 
unterschiedlich aufgeteilt sein. Wichtig ist auch, dass das Projekt selbst gemeinnützige 
Zwecke verfolgt. Der Wettbewerb unterstützt keine Projekte mit kommerziellen Zielen.
Beteiligung von 3 Partnern: Das Projekt muss von einem Partner aus Deutschland, 
einem aus Frankreich und einem dritten aus einem weiteren EU-Mitgliedsstaat getragen 
werden. Die Einbindung weiterer Partner, auch von außerhalb der EU, ist möglich.
Austausch: Der Grundgedanke des Ideenwettbewerbs ist, dass engagierte Gruppen in 
Europa zusammenarbeiten und voneinander profi tieren. Diese internationale Kooperation 
soll einen Mehrwert für das vorgeschlagene 
Projekt und für die beteiligten Akteure 
bedeuten. Der Austausch steht dabei im 
Vordergrund.
Projektzeitraum: Grundsätzlich sind 
die Projektdauer und der Projektzeitraum 
frei wählbar. Dennoch gibt es Fristen zu 
beachten, da wir für die Bearbeitung der 
eingegangenen Bewerbungen und für 
die Abstimmung Zeit benötigen und wir 
nicht rückwirkend Fördergelder bewilligen 
können.
Wie funktioniert der Wettbewerb?
Die Bewerbung erfolgt online. Nach 
Prüfung der formalen Kriterien werden 
die gültigen Projekte online präsentiert. 
Die Besucher der Website stimmen ab, 
welche Projekte gefördert werden. Pro 
Programmdurchgang erhalten maximal 6 
Projekte bis zu 5.000€.
Was ist das Besondere an On y va?
On y va ist nicht nur eine Förderung, 
sondern wir bieten fachliche Unterstützung 
schon bei der Antragstellung und während 
des gesamten Verlaufs des Projekts an. 
Gerne lernen wir auch die Projektvertreter 
in von uns organisierten Seminaren 
kennen oder besuchen, soweit möglich, 
Veranstaltungen von Projekten.
Noch was? Nächster Bewerbungsschluss :
21.03.2018 für Projekte mit Beginn 
ab 1.06.2018. Alle Informationen und 
Bewerbung online auf www.auf-gehts-
mitmachen.eu
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 01.03. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Fr. 02.03. Main-Tauber-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Sa. 03.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
So. 04.03. Bären-Apotheke Wertheim, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Mo. 05.03. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Di. 06.03. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mi. 07.03. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Do. 08.03. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Fr. 09.03. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251
Sa. 10.03. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
So. 11.03. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Mo. 12.03. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Di. 13.03. Main-Tauber-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Mi. 14.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Do. 15.03. Bären-Apotheke Wertheim, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 01.03. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Fr. 02.03. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Sa. 03.03. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
So. 04.03. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
Mo. 05.03. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Di. 06.03. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Mi. 07.03. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Do. 08.03. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Fr. 09.03. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Sa. 10.03. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
So. 11.03. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Mo. 12.03. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Di. 13.03. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Mi. 14.03. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Do. 15.03. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

ottesdienstordnung vom 02.03. - 15.03.2018
FREUDENBERG, BOXTAL, EBENHEID, RAUENBERG, WESSENTAL

(immer aktuell unter: www.kath-kirche-freudenberg.de)

Freitag, 02.03.2018                                   
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Morgengebet

18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen unter der Empore
anschl. gemütliches Beisammensein im Bernhardsaal

Boxtal 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Nassig
Rauenberg 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Nassig
Ebenheid 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Nassig
Wessental 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Nassig
Samstag, 03.03.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Freudenberg 10.00 Uhr Begegnungstag im Otto-Rauch-Stift
Sonntag, 04.03.2018
Freudenberg 10.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Bernhardsaal
11.30 Uhr Tauffeier Mathilda Heßler 

Boxtal 09.00 Uhr Gottesdienst 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet

Ebenheid 10.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 05.03.2018
Freudenberg 17.00 Uhr     Rosenkranz
Dienstag, 06.03.2018
Boxtal 18.30 Uhr Fastenandacht
Wessental 18.30 Uhr Fastenandacht
Mittwoch, 07.03.2018
Freudenberg 06.00 Uhr Frühschicht mit anschl. Frühstück im Bernhardsaal
Rauenberg 18.30 Uhr Gottesdienst
Ebenheid 18.30 Uhr Fastenandacht
Freitag, 09.03.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Wort-Gottes-Feier mit 

Krankenkommunion
Ebenheid 15.00 Uhr Schülergottesdienst
Wessental 18.30 Uhr Gottesdienst 
Samstag, 10.03.2018
Freudenberg 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst 
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Boxtal 13.30 Uhr Trauung von Katinka Emrich und André Leischner 
Sonntag, 11.03.2018        4. Fastensonntag (Laetare)
Freudenberg 14.00 Uhr Tauffeier Sophia Fenz 
Boxtal 09.00 Uhr Gottesdienst

09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet
Rauenberg 10.30 Uhr Gottesdienst 
Ebenheid 09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 12.03.2018
Freudenberg 17.00 Uhr Kirchenführung für Erstkommunikanten 
Mittwoch, 14.03.2018
Freudenberg 06.00 Uhr Frühschicht mit anschl. Frühstück im Bernhardsaal

16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Gottesdienst  

Ebenheid 18.30 Uhr Fastenandacht
Donnerstag, 15.03.2018
Rauenberg 16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder

18.30 Uhr Fastenandacht

Hermann Hesse

www.sos-kinderdoerfer.de

„Jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne.“

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

Helfen Sie notleidenden Kindern in  
Europa, Afrika, Asien und Amerika. 
Unterstützen Sie die SOS-Kinderdörfer.

20
15

/1
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****

FREUDENBERGER TERMINE

AUS DEN VEREINEN

Fr. 02.03. DLRG Bezirks 
Frankenland

Bezirkstagung Turnhalle 
Freudenberg

19:30

Fr. 02.03. Frauengemeinschaft 
Freudenberg

Weltgebetstag Kirche anschl. 
Bernhardsaal

18:30

Sa. 03.03. Gesangverein Boxtal Liederabend Gemeindezentrum 20:00
Sa. 03.03. Gesangverein 

Sängerbund 
Rauenberg

Jahreshaupt-
versammlung 

Sportheim 20:00

Di. 06.03. Stadt Freudenberg Neubürger-
empfang

Rathaus 
Sitzungssaal

17:00

Fr. 09.03. Deutsch-
Französischer Club 
Freudenberg

Generalversam-
mlung mit 
Neuwahlen

Gasthof Rose 
Freudenberg

19:00

Sa. 10.03. Stadt Freudenberg Vernissage Amtshausgalerie 19:30
Sa. 10.03. Musikverein 

Rauenberg
General-
versammlung

Haus der Vereine 19:30

Sa. 10.03. Sozialverband 
VdK Ortsgruppe 
Freudenberg

Haupt-
versammlung

Gasthaus Mainblick 14:30-18:00

Sa. 10.03. Angelsportverein 
Boxtal u. SC Boxtal

Tischfußball-
turnier

Gemeindezentrum 13:00

So. 11.03. Stadt Freudenberg Frühjahrsmarkt Mainvorland 11:30-18:00
So. 11.03. Heimat- und 

Kulturverein 
Rauenberg

Lange Doude Im Ort Rauenberg Nach dem 
Gottesdienst

Engelbergweg 14a • 63920 Großheubach • www.roll-koenig-holzbau.de
Telefon: 09371/9489252 • Email: info@roll-koenig-holzbau.de

 Wohnhäuser und
 Aufstockungen

 Dachsanierungen, Gauben
 Dachstühle, Carports, Pergolen

 Roto Dachfenster
 Energieberatung
 Spenglerarbeiten
 Balkone

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für: 
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Second Hand Basar 
… rund ums Kind 

 
Sonntag 25. März 2018 
Turnhalle Freudenberg 

14.00 bis 16.00 Uhr 
Schwangere haben Einlass ab 13.30 Uhr 

Kaffee  und Kuchenverkauf 
 

Tischverkauf – Standgebühr 8 EUR 

Tischreservierung möglich bis zum 20.03.18 unter 

wirbewegenwas@gmx.de 
 

Aktion: Wir bewegen was   
Schirmherrschaft: Bürgermeister R. Henning 

Der Erlös wird gespendet  
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Frühjahrsmarkt in Freudenberg 

am Sonntag, 11. März 2018 
 

Großer Bücherstand 
mit preisreduzierten Büchern 

 
Wie schon beim Herbstmarkt im letzten Jahr  

finden sie bei uns wieder eine große Buchauswahl für 
Kinder und Erwachsene: 

 
Vom Pappbilderbuch bis zum Sachbuch, 

vom Reiseführer bis zum Hörbuch. 
 
 

Unsere Bücher sind ungelesene preisreduzierte Mängel- oder Restexemplare 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Förderverein Eichwald-Grundschule Rauenberg e.V. 
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BURG-FREUNDE FREUDENBERG E.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

Freitag, 16. März 2018, 19.00 Uhr
Gasthaus „Mainblick“, Kirschfurt

Hiermit lade ich alle Mitglieder der Burg-Freunde Freudenberg zu unserer jährlichen 
Mitgliederversammlung recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsmäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Finanzbericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht über die Vereinsziele für das laufende Jahr
8. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis 14.03.2018 schriftlich an den Vorstand zu richten.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Mit burgfreundlichen Grüßen
Matthias Gallas
1. Vorsitzender

Gesangverein Sängerbund Rauenberg 1886 e. V.

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung ϐindet am Samstag, den 
3. März 2018, statt. Beginn ist um 20 Uhr im Sportheim des FC Rauenberg.
Hierzu laden wir herzlich ein!
Neben auf das vergangene Vereinsjahr rückblickenden Berichten steht auch 
eine Vorausschau auf das Jahr 2018 auf der Tagesordnung.
Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Abend als unsere Gäste begrüßen 
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen,
Torsten Ullrich, 1. Vorstand

****
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ROSA KIRCHGÄSSNER HOLT DIE GOLDMEDAILLE BEI DEN BADISCHEN MEISTER-
SCHAFTEN IN MANNHEIM ÜBER DIE 60M HÜRDEN.
Am vergangenen Wochenende (17./18. Februar) fanden die Badischen 
Hallenmeisterschaften der Jugend in Mannheim statt. Rund 500 Nach-
wuchsathleten ermittelten in der Leichtathletik-Halle am Olympiastützpunkt 
ihre Meister. Am Samstag war Rosa Kirchgässner in der Altersklasse der 
weiblichen Jugend U18 ab 10.50 Uhr an den Start. 
Der Sieg im 60 Meter Hürdensprint ging an Rosa Kirchgässner vom SC Freudenberg. Mit 
ihrer Siegerzeit von 9,21 Sekunden zeigte sie sich  für die kommenden Wettkämpfe gut 
vorbereitet. Mit dieser Leistung ist Rosa zum Länderkampf am 4. März 2018 in Metz/
Frankreich nominiert.
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                  MMAAIINN     IImmmmoobbiilliiee  

Ihr Vermittler im Zentrum des Main - Vierecks 

Inhaber: Dipl. – Ing. (FH) Sabine Gardetzki-Brimmer 

Obere Aub 18 

97896 Freudenberg – Boxtal 

Tel. 09377 / 92 99 350 
info@maine-immobilie.de 

    VERKAUF   &   VERMIETUNG 
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VdK-Ortsverband Rauenberg-Ebenheid 

 
 

Einladung 

zur Mitgliederversammlung 
am 23.März 2018 um 19.00 Uhr in der Gaststätte 

„Kegelhof“ in Ebenheid 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
1.)             Begrüßung 
2.)             Grußworte 
3.)             Totengedenken 
4.)             Kassenbericht 
5.)             Bericht des Schriftführers   
6.)             Bericht der Revisoren 
7.)             Entlastung der Vorstandschaft 
8.)             Vortrag von Herrn Altmann AOK Wertheim 
9.)             Verschiedenes/Wünsche/Anträge 
10.)           70 Jahre VdK-Ortsverband 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gerlinde Dühmig 2. Vorsitzende 
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Einladung zur Generalversammlung 

 

Liebe Mitglieder, 
 
die Generalversammlung des Musikverein 1900 Rauenberg e.V. findet am 
 

Samstag, 10. März 2018, um 19:30 Uhr 
im „Haus der Vereine“ in Rauenberg 

 
statt. Hierzu lade ich herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1.  Begrüßung und Totengedenken 
2.  Protokoll der letzten Generalversammlung 2017 
3.  Jahresbericht 2017 
4.  Finanzbericht 
5.  Bericht des Dirigenten 
6.  Bericht der Jugendvertretung 
7.  Bericht über die Kassenprüfung 
8.     Satzungsänderung, § 9 - Vorstand 
9. Auszeichnung der Probe- und Auftrittsfleißigsten 
10. Entlastung der Vorstandschaft und Grußworte 
11. Ausblick 
12. Wünsche, Anträge, Verschiedenes  

 
Sofern Ergänzungen zur Tagesordnung gewünscht werden, sind diese bis spätestens 8. März 2018 
schriftlich zu beantragen. 
 
Die Vorstandschaft freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 
 
 
Wolfgang Konrad 
     1. Vorsitzender 

Musikverein 1900 Rauenberg e.V. 
Vorsitzender Wolfgang Konrad 
Bergstraße 11 
97896 Freudenberg-Wessental 
Telefon (0 93 77) 13 91 
konrad.wolfgang@t-online.de 
 
 
 
Wessental, 23.02.2018 
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                    Haben Sie Appetit auf ein deftiges Eintopfessen und wollen  
                    gleichzeitig etwas Gutes tun für benachteiligte Mitmenschen 
                    in den ärmsten Ländern der Welt ? 

 Dann kommen Sie am 18.MÄRZ 2018 zu unserem jährlichen 

EINTOPFESSEN in der Fastenzeit 
ab 11.30 Uhr im Bernhardsaal in Freudenberg. 

 Der Erlös fließt uneingeschränkt in unsere Projekte in Rumänien, Indien 
 und Afrika. 

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 EINE-WELT-GRUPPE Freudenberg/Kirschfurt



-34-

 
 

Ortsgruppe Boxtal e.V. 
 
 

 
 

Einladung zur Generalversammlung 
 
 
zu unserer Generalversammlung, die am 
 
    Sonntag, den 18. März 2018 
  um 18 Uhr im Gasthof „Rose“ in Boxtal         
 
stattfindet, laden wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein. 
 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
   1. Begrüßung 
   2. Totenehrung 
   3. Berichte 
    - des 1. Vorsitzenden 
    - des technischen Leiters 
    - der Gymnastikleiterin 
    - des Kassenwarts 
   4. Bericht der Kassenprüfer 
   5. Aussprache über die Berichte 
   6. Entlastung der Vorstandschaft 
   7. Grußworte 
   8. Ehrungen 
   9. Vorschau / Verschiedenes 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
DLRG Boxtal eV 
 

 

DEUTSCHE 
LEBENS 

RETTUNGS 
GESELLSCHAFT 
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Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Ha t icht- und n allversicherung, 
zur H - B  mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  
weitere Verp ichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 

ie eilnahmebedingungen nden 
Sie unter www.H .de checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensmann
Dieter Kirchgäßner
Versicherungsfachmann
Tel. 09375 476
FAX 0800 2875322636
dieter.kirchgaessner@HUKvm.de
Eugen-Mai-Str. 3
97896 Freudenberg
Mo. – Fr. 18.00 – 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung



Spitzenweine in der Vinothek in Freudenberg

Freudenberg. Die neu eröffnete
Vinothek im Freudenberger REWE-
Markt Johannes Hösch OHG  lässt die
Herzen von Weinliebhabern höher
schlagen. Der selbständige Kaufmann
Johannes Hösch ist stolz, dass er
die bestsortierteste und größte Wein -
abteilung im Umkreis von 30 Kilo -
meter präsentieren kann. Die 18
besten regionalen Winzer aus Bürg-
stadt, Miltenberg, Großheubach,
Kleinheubach, Klingenberg und Rei-
cholzheim und dem angrenzenden
Tauber franken lassen in dieser Vino-
thek ihre feinen Tropfen vermarkten.
Übrigens zum gleichen Preis wie im
Weingut. Daneben findet der Kunde
Weine aus allen bekannten Anbauge-
bieten Deutschlands, etwa das Wein-

gut Künstler aus dem Rheingau,
Wirsching aus Iphofen und
Emrich-Schönleber von der Nahe. 
Die völlig neu gestaltete und
erweiterte Getränkeabteilung bietet
aber auch über 100 Whisky-Sorten
und eine große Auswahl an Gin und
Rum. Im Getränkemarkt werden Bier-
liebhaber fündig, aber auch Freunde
von Limonade und Mineralwasser. 
Im Eingangsbereich macht die neue
Salatbar Appetit auf frisches, die
Obst- und Gemüseabteilung wurde
optisch sehr ansprechend umgestal-
tet. Den jüngsten Kunden verspricht
die Kinderecke mit Touchbildschirm
Spaß und Abwechslung, wenn
Mamas Einkauf etwas länger dauert,
denn auch die Drogerie-Abteilung

wurde deutlich vergrößert.  »In
unserem Markt legen wir großen
Wert auf regionale Produkte«, betont
Johannes Hösch, der neben der
Metzgerei Heigl und Eck auf weitere
40 Anbieter aus der Region verweist. 
Innerhalb von zwei Wochen war der
Umbau abgeschlossen, »bei laufen-
dem Betrieb«, so Hösch. Die Kunden
können sich nun auf ein noch ange-
nehmeres Einkaufsklima und ein
deutlich erweitertes Sortiment
freuen. Übrigens von Montag bis
Samstag von 7 bis 22 Uhr. 

Anzeige

Ab 5. 4. 2018
auch mit

Postannahmestelle


